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A 4 Sicherheit und Barrierefreiheit bei der Nutzung 

A4.1 Allgemeines ' 

Gemäß 5 3 Absatz 1 LBO sind bauliche Anlagen so anzuordnen, zu errichten, zu ändern und instand zu halten, 

dass die öffentliche Sicherheit und Ordnung, insbesondere Leben, Gesundheit und die natürlichen 

Lebensgrundlagen, nicht gefährdet werden. 

Die Anforderungen an die Nutzungssicherheit und die Barrierefreiheit sind. insbesondere gemäß 55 16, 35 Absatz 

1 und 4 und 39 LBO umgesetzt, wenn bauliche Anlagen im Ganzen und in ihren Teilen entsprechend den 

technischen Regeln bezüglich der Sicherheit und Barrierefreiheit bei der Nutzung gemäß Abschnitt A 4.2 entworfen 

und ausgeführt werden. 

Technische Baubestimmungen, die bei der Erfüllung 
der Grundanforderungen an Bauwerke zu beachten sind 

A 4.2 Technische Anf0rderungen hinsichtlich Planung, Bemessung und Ausführung an bestimmte 

bauliche Anlagen und ihre Teile gem. 5 73a Absatz 2 LBO 

  

  

        
  

  

          

Lfd. Nr. Anforderungen an Planung, Technische Regeln/Ausgabe Weitere Maßgaben 
Bemessung und Ausführung gem. 5 733 
gem. 5 73a Absatz 2 LBO ’ Absatz 2 LBO 

1 ' 2 3 4 

A 4.2.1 Gebäudetreppen DIN 18065:2020-08 Anlage A 4.2/1 

A 4.2.2 Barrierefreies Bauen 

A 4.2.2.1 Öffentlich zugängliche Gebäude DIN 18040-1z2010-10 Anlage A 4.2/2 

A 4.2.2.2 Wohnungen DIN 18040—2:2011-09 Anlage A 4.2/3   
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Anlage A 4211 

Zu DIN 18065 

1, Von der Einführung ausgenommen istdie Anwendung auf Treppen in Wohngebäuden der Gebäude- 

klassen 1 und 2_und in Wohnungen. 

2 ‘ Bauaufsichtliche Anforderungen an den Einbau von Treppenliften in Treppenräumen notwendiger Treppen 

in bestehenden Gebäuden: 

Durch den nachträglichen Einbau eines Treppenlifts im Treppenraum darf die Funktion der notwendigen Treppe 

als Teil des ersten Rettungswegs und die Verkehrssicherheit der Treppe grundsätzlich nicht beeinträchtigt werden. 

Der nachträgliche Einbau eines Treppenlifts ist zulässig, wenn folgende Kriterien erfüllt sind: 

1. Die Treppe erschließt nur Wohnungen und/oder vergleichbare Nutzungen. 

2. Die Mindestlaufbreite der Treppe' von 100 cm darf durch die Führungskonstruktion nicht wesentlich 

unterschritten werden; eine untere Einschränkung des Lichtraumprofils (s. Bild A8) von höchstens 20 cm Breite 

und höchstens 50 cm Höhe ist hinnehmbar, wenn die Treppenlauflinie (5. Ziffer 3.6) oder der Gehbereich 

(3. Ziffer 8) nicht verändert wird. Ein Handlauf muss zweckentsprechend genutzt werden können. 

3. Wird ein Treppenlift über mehrere Geschosse geführt, muss mindestens in jedem Geschoss eine 

ausreichend große Wartefläche vorhanden sein, um das Abwarten einer begegnenden Person bei Betrieb des 

Treppenlifts zu ermöglichen. Das ist nicht erforderlich, wenn neben dem benutzten Lift eine Restlaufbreiteder 

Treppe von 60 cm gesichert ist. 

4. Der nicht benutzte Lift muss sich in einer Parkposition befinden, die den Treppenlauf nicht einschränkt. lm 

Störfall muss sich der Treppenlift auch von Hand ohne größeren Aufwand in die Parkposition fahren lassen. 

5. Während der Leerfahrten in die bzw. aus der Parkposition müss der Sitz des Treppenlifts hochgeklappt sein. ‚ 

Neben dem hochgeklappten Sitz muss eine Restlaufbreite der Treppe von 60 cm verbleiben. 

6. Gegen die missbräuchliche Nutzung muss der Treppenlift gesichert sein. 

7. Der Treppenlift muss aus nichtbrennbaren Materialien bestehen, soweit das technisch möglich ist. 

3 Bei einer notwendigen Treppe in einem bestehenden Gebäude darf durch den nachträglichen Einbau eines 

zweiten Handlaufs die nutzbare Mindestlaufbreite um höchstens 10 cm unterschritten werden. Diese Ausnahme- 

regelung bezieht Sich nur auf Treppen mit einer Mindestlaufbreite von 100 cm nach den Festlegungen der 

DIN 18065:2020-08. Abweichende Festlegungen und Anforderungen an die Laufbreite bleiben davon unberührt. 

4 In Ziffer 6.4 wird der Klammerzusatz „(Haupttrage nach DIN EN 1865—112015-08‚ 3.1)“ von der 

Bekanntmachung ausgenommen; andere Tragen nach DIN EN 1865-1, wie z. B. die Stuhltrage oder das Tragetuch, 

dürfen ebenfalls angesetzt werden, so dass die in Ziffer 6.1 geforderten Maße regelmäßig ausreichen. 

Anlage A 4.212 

Zu DIN 1,8040-1 

Die Einführung bezieht sich auf die baulichen Anlagen oder die Teile baulicher Anlagen, die nach 5 39 LBO 

barrierefrei sein müssen, mit Ausnahme von Wohnungen und wohnungsähnlich genutzten Räumen in diesen 

Einrichtungen wie zum Beispiel in Altenwohnheimen oder Beherbergungsbetrieben. Sofern Abschnitt 1 diesem 

Anwendungsbereich inhaltlich widerspricht, werden diese Passagen von der Einführung ausgenommen. 

Bei Anwendung der Technischen Baubestimmung gilt Folgendes: 

1 Nummer 1 ist nicht besetzt. 

1a Abschnitt 4.3.3 gilt nur für Türen im Zuge der Haupterschließung oder ausnahmsweise einer anderen 

sinnvollen Erschließung. 

1b Für Eingangstüren von Kindergärten und Kindertagesstätten sind automatische Türsysteme auch bei 

Überschreiten der Bedienkräfte nach Abschnitt 4.3.3 3 nicht erforderlich, wenn Signaleinrichtungen oder ähnliche 

Ersatzmaßnahmen vorgesehen werden. 

1c Abweichend von Abschnitt 4.3.5. ist eine kleinere Fahrkorbgrundfläche als 150 cm x 150 cm zulässig, wenn 
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gegenüber der Fahrkorbtür ein Spiegel angebracht ist. __ 

2 Abschnitt 4.3.6 gilt nur für Treppen im Zuge der Haupterschließung oder ausnahmsweise einer anderen 

sinnvollen Erschließung. 

2a Abweichend von Abschnitt 4.5.2 kann das Achsmaß Von Greifhöhen und Bedienhöhen bis zu 110 cm über 

OFF betragen. 

3 Mindestens ein Toilettenraumfür Benutzer muss Abschnitt 5.3.3 entsprechen und in Verkaufsstätten nach 

5 1 VKVO auch für Besucher zugänglich sein; Abschnitt 5.3.3 Satz 1 ist nicht anzuwenden. 

4 1 Prozent der notwendigen Stellplätze, mindestens jedoch ein Stellplatz muss Abschnitt 4.2.2 Sätze 1 und 

2 entsprechen. 

5 Die nach 5 10 Absatz 7 VStättV0 geforderten Besucherplätze für Rollstuhlbenutier (mindestens 1 Prozent ' 

der Besucherplätze, mindestens jedoch zwei Plätze) müssen Abschnitt 5.2.1 entsprechen. 

5a ln Beherbergungsstätten mit mehr als 12 Betten müssen mindestens 1 Prozent der Betten, mindestens 

jedoch 1 Bett in Räumen liegen, die den Anforderungen nach, DIN 18040—2z2011—09, Abschnitt 5 mit der 

Kennzeichnung „R“ entsprechen. Dies gilt auch als Mindestforderung für Einrichtungen zur Pflege, Betreuung oder 

Unterbringung von alten Menschen oder Menschen mit Behinderung und die jeweils zugeordnetenSanitärräume. 

6 Die Abschnitte 4.2.1, 4.3.6 und 4.3.8 finden auch auf nicht gebäudebezogene Hauptwege Anwendung. 

Hinweis: 

Technische Regeln, auf die in dieser Norm vemiesen wird, sind von der Einführung nicht erfasst. 

Anlage A 4.2/3 

Zu DIN 18040-2 

Die Einführung bezieht sich umfassend auf Wohnungen gemäß 5 39 Absatz 1 LBO wie zum Beispiel 

Altenwohnungen. Unter den nachfolgend genannten Einschränkungen bezieht sie sich auch auf Wohnungen nach 

@ 35 Absatz 1 LBO, innerhalb dieser Wohnungen allerdings nur auf die in 5 35 Absatz 1 LBO genannten Räume, 

ferner auf wohnungsähnlich genutzte/Räume in Einrichtungen nach 5 39 LBO wie zum Beispiel in Altenwohnheimen 

oder Gastzimmer von Beherbergungsstätten. Bei mehrgeschossigen Wohnungen gilt sie nur für die Wohn— und 

Schlafräume eines Geschosses sowie für eine Toilette, ein Bad und eine Küche oder Kochnische. Sofern Abschnitt 

1 diesem Anwendungsbereich inhaltlich widerspricht, werden diese Passagen von der Einführung ausgenommen. 

Bei Anwendung der Technischen Baubestimmung ist Folgendes zu beachten: 

1 Die Abschnitte 4.3.6 sowie alle Anforderungen mit der Kennzeichnung „R“ sind von der Einführung 

ausgenommen. ' 

1a Abschnitt 4.1 gilt mit der Maßgabe, dass eine Richtungsänderung und Begegnung mit anderen Personen 

nicht zu emarten ist. 

2 Nummer 2 ist nicht besetzt. 

3 Nummer 3 ist nicht besetzt. 

3a Abschnitt 5.3.1.2 gilt für Wohn'ungstüren zu den Räumen gemäß 5 35 Absatz 1 Satz 2 LBO, sofern nicht ein 

Rollstuhlabstellplatz nach Abschnitt 4.3.8 eingerichtet ist, einschließlich der Anforderungen mit der Kennzeichnung 
"R". 

4 Nummer 4 ist nicht besetzt. 

5 Nummer 5 ist nicht besetzt. 
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53 Abweichend von Abschnitt 4.5.2 kann das Achsmaß von Greifhöhen und Bedienhöhen bis zu 110 cm 

über OFF betragen. 
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